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Maul - unö Klauenseuche.
In der Gemeinde Wellmich— Kreis St . Goarshausen —'■

ist die Maul- und Klauenseuche amtlich festgestellt worden.
Langenschwalbach, den 5. November 1920.

Der Landrat : von Trotha.

Maul - und Klauenseuche.
Die Maul- und Klauenseuche in den Gemeinden des Kreises

Ustngen: Arnoldshain, Cransberg-Friedrichsthal, Cratzenbach,
Dorfweil. Hasselbach, Mauloff. Pfaffenwiesbach, Schmitten, Stein¬
fischbach und Wernborn ist erloschen.

Langenschwalbach, den 5. November 1920.
Der Landrat: von Trotha.

Holz Versteigerung.
Ich verweise auf meine Bekanntmachung vom 2. 11. 1913,

Kreisblatt Nr. 262, und ersuche um genaue Beachtung der in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Bestimmungen.

Langenschwalbach, den 8. November 1920
Der Landrat : von Trotha.

Hslzverkäufe.
Durch die vermehrte Inanspruchnahme der Holzbestände für

Brennzwecke haben sich Schwierigkeiten für die ausreichende Ver¬
sorgung der Holzverkohlungsindustrie mit Buchenkohlholz er¬
geben. Entsprechend der außerordentlichen Bedeutung, welche
die Holzverkohlungsindustrie als Erzeugerin von Essigsäure,
Aceton, Methylakohol, Formaldeyhd und Holzkohle" für zahlreiche
Zweige der deutschen Wirtschaft besitzt,, ersuche ich die wald-
besitzenden Gemeinden, der Holzverkohlungsindustrie Gelegenheit
zur ausreichenden Eindeckung durch freihändigen Verkauf zu
geben oder geeignete Versteigerungen in größeren Mengen unter
Zuziehung dieser Industrien zu veranstalten.

Langenschwalbach, den 5. November 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Iorstverrvaltung.
Freihänöige Holzverkäufe.

Ich verweise auf meine Kreisblattbekanntmachung voni 21.
November 1916, Kreisblatt Nr. 279 und ersuche um Beachtung
dieser Bestimmungen.

Langenschwalbach, den 5. November 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Instandhaltung öer Wiesenbewässerungs-
anlagen.

Die Wiesenbewässerungseinrichtungenmüssen zur Erzielung
eines günstigen Wiesenertrags gut unterhalten, alle Fluten für
to Wiesenbewäfferung ausgenutzt werden. Die Arbeiten sind,
[°»eit noch nicht geschehen, sofort in Angriff zu nehmen. In

letzten Jahren sind diese Arbeiten in verschiedenen Ge¬
lungen vernachlässigt worden, was im Interesse der Allge¬
meinheit verhindert werden muß. Auf die Polizeiverordnung
»°tn1. August 1901, Kreisblatt Nr. 229, wird verwiesen,

langenschwalbach, den 6. November 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Betr . Fürsorge für Kriegsbeschädigte
unö -Hinterbliebene.

Die Herren Bürgermeister in Dickschied-Geroldstein,. Hahn,
Heftrich, Michelbach, Neuhof, Niederjosbach, Niedernhausen,
Rückershausen, Strinztrinitatis, Vockenhausenu Wallrahenstein
erinnere ich an Erledigung meiner Rundverfügung vom 18. 8.
1920 und ersuche die Ortsausschüsse, falls es noch nicht ge¬
schehen ist, sofort zu berufen und dies unter namentlicher An¬
gabe der Berufenen bis 20. November hierher zu berichten.

Lanaenschwalbach, den 9. November 1920.
Ausschuß für Kriegsbeschädigten- u Hinterbliebenen-Fürsorge:

von Trotha.

Dorstanöswahl
%bev  Zwangsinnung öer Wagner.

Das Statut der Zwangsinnung der Wagner ist vom Be¬
zirksausschüsse genehmigt worden. Es hat jetzt die Wahl des
aus dem Vorsitzenden und 4 Mitgliedern bestehenden Vorstandes
stattzufinden, die unter Leitung eines Beauftragten der Aufsichts¬
behörde zu geschehen hat. Termin hierzu wird auf Dienstag»
den 16. November ö. 2s ., nachmittags 3 Uhr, im Hotel
„zum Taunus" in Hahn anberaumt, wozu die Jnnungsmitglieder
eingeladen werden.

Wahlberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder der Innung,
welche sich im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden und
nicht durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über ihr
Vermögen beschränkt sind.

Langenschlvalbach, den 6. November 1920.
Der Landrat: von Trotha.

Lagesgezchichts.
Amerika für die Herabsetzung der Wiedergutmachungs¬

summe.
Haag,  5 . Nov. Während die französische Presse die Wahl

Hardings günstig deutet, erregt eine Washingtoner Meldung der
„Central Nieuws" lebhafte Beunruhigung. Darin wird ver¬
sichert, daß Amerika entschlossen sei, das gesamte beschlagnahmte
deutsche Eigentum zurückzugeben und mit aller Energie darauf
dringen werde, die Wiedergutmachungssumme, die Deutschland
zahlen muß, möglichst herabzusetzen.

Keine Herabsetzung der Milchkühe-Forderung.
Die Havas-Agentur erklärt, sie sei in der Lage mitzuteilen,

daß keine Herabsetzung  der Zahl der von Deutschland ge¬
forderten Milchkühe  erfolge . Frankreich habe sich bei der
Festsetzung der äußersten Mäßigung befleißigt. Sobald die Ab¬
gabe von 9i 000 Stück Vieh, deren sofortige Lieferung der
Friedensvertrag vorsehe, erfolgt sei, würden von Frankreich nur
510 000 Stück Vieh verlangt werden.

Die Dieselmotoren.
Havas meldet aus Paris,  7 . Nov. : Das „Journal " er¬

klärt, nicht Frankreich sei es, das die Zerstörung der Diesel¬
motoren fordert oder auch nur unterstützt habe, sondern Eng¬
land allein habe dieses Ansinnen gestellt und energisch darauf
bestanden. Die französische Regierung habe sich unbedingt ge¬
weigert, die englische Ansicht zu unterstützen und habe es durch¬
gesetzt, daß ihre Ansicht durchgedrungen, sei. Jnfolgedesien
brauchten die deutschen Dieselmotoren nicht zerstört zu werden.
Es könne gar nichts schaden, so sagt das Blatt, wenn man
drüben über dem Rhein wisse, daß die sv blühende deutsche
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auch der französischen Industrie bedeutet hatte. !

35000  Lazarettinsasten. ? 8 ^ »I
S Rov lieber die in der letztenZ '̂l verbniteten

hi n über die Zahl der Kriegsbeschädigten, die sich noch
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Eine Anfrage wegen des Armadaho s.

Militärbevölkerung errichtet werden oll̂ Aus diestm^>hip Deutsche Voltspart er durch den Abg Hepp an o.ep »
d'° - --ich.-,, Je i« -UN gebenie,

um diese Beschlagnahme rückgängig zu machen.

KscWifchtse

Der Verwalter.
Roman von Rudo '.lf Elcho.f ; 7 (Fortsetzung.

p-LN ' und' dain
und war einige Zeit m de H ^ Um sich mit den
lichen Betrieb seines Vaterŝ ta g g l industriellen

.“ ►" .« Ä ' ÜÄ » machen, bi« ihmund landwirtschaftlichenG - ^ . neu Leiter von dessen
als Mitarbeiter feines »ater - m er während
Unternehmungen roertooll fern on , besucht imb
zweier 3o*rc SWfl« " . « jg» n (gU"e*„^ SSfT^ tennh.torel« «
war aus dem fernen besten als em^gerê ^ tte nie-
Mann zuruagekehrt Frei i). aus d geistige Reife

5™ 82 ? SBÄS bie lieb wenig »herb --wand van feiner aune» ..| - r ' f:v ^  über das

SS 5 ÄÄSÄ
SkSÄiSiÄ äääs
Bei näherer Betrachtung aber er annte man ™ t übw
Brust und den ge« .ndeten- Schucke ^ eifer^ ft)C Haltung,
einen, athletischen̂ pe . st . , klingende Sprache,einen athletischen Körper- ver,u^ . — De Sprache
sein scharfer Blick und seme ruh'S-.̂ °n; r^ »lbst gefestigte'
ließen auf eme 'hier Kr - j , @üntl)er  war stets

- wnftdtten  4 . Nov. Am letzten Sonntag fand hier

und gewährt außerdem das Bauholz kostenlos.
ivieuille  6 Nov Die Stadt Eltville beabfichtigt auf

Turnhalle zu errichten.
* Höchst Nach ärztlicher Feststellung ist die 52,ahnge

Dienstmagd eines hiesiges s -stwir» i- '°'-e «-breche-- m
schwerster Trunkenheit erstickt.

* Berlin  Auf eine deutschnationaleAnfrage im Reichs'
j ?eh1IrUärt \e Zahl der deutschen Gefangenen

tag wird erklärt , D.e «ay^ ooo ^ schätzt. Alle Kriegs-
dürsten noch im Jahre 1920 heimkehren bis aus die

K "Lmm "°d°- . denen e- aber nicht Ichl-chi «ehe. weil st-
bei Bauern untergebracht seien.

* Der Reichsrat genehmigte die Ausprägung weiterer 0 0
Millkonen Mark  in F uns zi g Pf en ni  g stu cken  aus Alu-

m”* Hirschberg (Schlesiens In Agnetendorf ver-uchte der
k an-^ Rekwer des Hotels „Billa Alwine" namens Durrenberg,
sruhere Be sitz er des 0 ^ ^ ^ ^h ^ be zu töten und zündete

b-,8 Hotel an Der 16 jährige Sohn war sofort tot. Die
Frau dw Lchwieg" rmutter und d?e 18 jährige Tochter wurden
mit furchtbaren Verletzungen aufgefunden. Durrenberg selbst
stürzte sich vom Balkon des brennenden Hauses hmab und starb

* !iSn Stunden Vom Hotel sind das Dachgeschoß und
da? obere Stockwerk niedergebrannt. Der Beweggrund der Tat
ist zur Zeit noch unbekannt, da die noch lebenden Fam.lienange-
hör gen bis nachmittags das Bewußtsein noch nichtw.edererlangt
haben Man nimmt jedoch Gei stesgestörtheit an._.

liehen auf Heu. Günther war stetsund uner chrocrene Per .onUchrei a, » hatte sie
der Liebling feiner ieme ® utter. |

“ W .fÄ 'ÄS ÄA»

K ‘ II » «, « % bSen sST iebt V ? Mni.er einen »

ras WMKr « « 2K5
L Sbe ”° meÄleiebig »»». gnrSb« , - l- wenn mir »»
Leidenden hilfreich-rw-l -« « ’ e ab  sj.h

Er bewunderteini tnenihre ^ ^ ,^ ^ , ^ ^ß und
als er ihr von den wich st bc' te ner  wohlklingenden
D°rl erjählte ga .13 ™‘ J erföniid)teit gefangen. Günther

Sprechstunde
für Hanöwerker unö Gewerbetreibende!

Air machen darauf aufmerksam, daß auf Veranlassung des
Kreisverbandes für Handel und Gewerbe für den Untertaunus-
L i4, Mittwoch  den 10. Novbr., von nachm. 2hz bis abends
6 Uhrlm^L° nd'r ° . . amt »u Langen schwalbach (Kreis-
sikiinossaab eine Sprechstunde  stattfindet.

^ In dieser Sprechstunde wird Auskunft in Steuerfragen.
Rechtsfragen, Auskünfte in Prozeßfachen, (Uebernahme von
Vertretung vor den Gerichten), Fragen die dw s° 4-°lverfiche.

m betreffen (Kranken-, Jnvalitäts , Unfall, Altersversiche-
run) sowie Haftpflichtversicherung erteilt. Es liegt im ^ nte-
«Ist - ne« i-de» -mieinen. - °» biestr guten Gele,-»best -echt
Siebe » « eb-- »ch S» m»chen. «uch i-n|i,ge - iigenume Au-,
fünfte, die den handwerklichen und gewerblichen Mittelstand

MitMdew sind̂ dw Beratungen unentgeltlich, während
von Nichtmitgliedern eine geringe Gebühr erhobenw.rd.

Sprache mG üi'benswürdü̂ n Perfönücĥ eck̂gef̂ ngeû Gürckder

SL ' befrist . ^ bald sichend imn RUhwauenund er überzeugte sich, daß möao Burqholm als ihr Heim
herzigen Mannes. Tante B th^ 9, ^ ^  Ph ^ fe war
betrachten und n e ro über Günthers Lebensgang und
Kaum hatte Näheres über uunry ^ ^ Stand der
Fähigkeiten erfahren, f ba ^ der Lösung der chm
Dnige in Burgholm pr^ dieser gewann baldübertragenen Aufgabe um l yen gemeint sei.
die Ueberzeugung daß diese .Luff°r °erm g ^ » auf bem
So fühlten sich denn bewe rsap Anreil an Clmres
Schloß und sieuahmenzunachst g ^ Landhaus einig-

SS « ÄltnSeVe ÄleÄÄ

s « - ^ r & Ä - Ä
Kr £ «l . tSÄÄ

d gemMI- m-  Li-b- unt ®e« br»»9 g «toi«

Günther war °°n Natur wortkarg , Stimme einen
1 sprach, die ihm gleichgültigi waren, h '^ ^ r befreundeten

matten, gedampften Klang s Gegenstand ihn erwärnck,i Berionen gegenuberiah, ooer oer es ^
mmbe er beredt und feine dunkle Stimme gewann den-Y«
»lana -in-r Abendglocke. Claire lauuhw .hr gern. U

' hatte einen so beruhigenden.̂ röstlichen Klang. W
(Fortsetzung folgt.)

Weiter gingen ein:
Bon Herrn M Marx heim er  hier 20 M.
Von Frau Lehrer Ort mann  hier 5 M.

Weitere Spenden werden dankend angenommen̂ m \
Geschäftsstelle der Verbände^ 'maUreuer.Oberschls , >
Walderdvrfferhof und von der Geschäftsstelle: dieser
Auch können Einzahlungen auf das Postscheckkont |
Frankfurt a. M. erfolgen.
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offeriert frisch eingetroffene ungesalzene

Stttzrahm -Margarine Pfunö M . 14 50
(Fabrikat : Jürgens & Prinzen , Goch)

Neue Vollheringe <" * 'IS 'g 1.50

Bollmllck «* * - (* « ►g Weiße Bohnen » m, 2.25
6(ect)bofe ^ ii go ej  BrauneBohnenPfd . M. 2.25

bto . sterilisiert M . 12 .00 ™i Ä ^ f , , f __ „ an

Kakao amerik g Gelbe Spalterbsen « -
S « " ’ » . 22 .00  H Grüne Erbsen M . M . - .- 0

NetA Rlis . Pfd . M . 5 .25 a Zinsen Pfd . M . 4 .00

Sätze Mandeln g Nalzgerste
Pfd . M 24 .00 g]
Pfd . M . 14 00 B

t Pfd .-Paket M . 4 .25

nicht tropfend und nicht riechend,
Brenndauer ca. 3 SH . Stück M . 0 .80

1 Karton st 4 Stück M . 3 00

HS,, «-»; ;» g
. . , EJ  bestehend aus ca. 74  echtem Bohnen-

Kvrinthen m M. 1600 gj  kaffee und3/4  Gerstenkaffee
Deutsche Kernseife ln. g

m. 600  H Cichorien « . , ..ch

Liltenmrlch , feine weiße JO n
Toilettenseifem s 00  s Aerseir
Atsf 's Seifenpulver . g

- '* Paket M . 1 75 ^
K . A .-Scifenpulver , s

Paket M . 1 .80 8 Schachtel M . 0 .35

Bürsten StückM. 3.25 ja :
Etüruüster ©wa M . 5 .50 w\  nrenur Liter M . 000
M — ' an in jeder Menge.Aufnehmer S,-- m »?>>a -
Remy sche Reisstärke g « -»?« «<•* g-mahi-n-

V2 Pfd .-Paket M . 5 25 8 Würze btlligst . ^
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IhtllOl (Backöl) sowie stets vorrätig

in bekannt guten Qualitäten.

Ia . Tafelsaff ( Salinen - Siedesaff)
Pfuntft40 Pfg.

Verkaufsstelle inLg.-Schwalbach:
ASolfstraße8. Telefon 42.

Turn - Verein.
Die regelmäßigen Gefanz-

stunden beginnen Donnerstag,
den 11 . November , abend»
8 Uhr , im Bereinslokal „Gast¬
haus zum Lindenbrunnen " .
' Alle Mmmbegabte Herren

und solche, die Lust und Liebe
für einen schönen Männerge¬
sang in sich tragen , sind freund-
lichst eingeladen.
4278 Der Borstand.

Brieftasche
mit rotem Ausweis , auf den
Namen Dheob . Buss lautend,
verloren . Abzugebcn
4286 Adolsstraße 143.

Kleine vornehme

ML ... Linfamilien-
Villa

mit Garten zu kaufen oder
mieten gesucht. Offerten unter
Nr . 4282 an die Expd . d. Bl.

Dunkeib . Kamm¬
garn -Anzug mit

Heller Hose , dunkelbl . Gehrokk
und schwarze Tuchhose , für
kl. Figur passend, zu verkaufen.
4275 Näh . Exped

zu verkaufen.
4278 Adolsstraße 133.

Ein gebrauchter guterhaltener

Sitz-u. Liegewagen
zu verkaufen.
4285 Näh . Exped.

Kaufe
Häute, Felle,

Kanin
zu höchsten Tagespreisen.

8,96 S.

Ein junger wachsamer

Spitzhund
verkauft in nur gute Hände

Emil Altenhofen,
4277 Holzhausen ü . A.

Vertausche
zwei diesjährige Erpel

! gegen eine Legente ob . Pute
Billa Sophie,

! 4279 Wehen.

Hühneraugen
! Hornhaut
I beseitigt man in einigen Tagen
1 mit Hühneraugenmittel

„Verstärkt " . 1534
Adler Apotheke

j Wiesbaden , Kirchgasse 40.



Bekanntmachung.
In unser Handelsregister ^ >st an^ ^ ^ ^ chwalback

der Bau- und Terrm«se,eK,cha.t m.  b. » 8M--ZUM
folgende Eintragung erwirkt woreu . „ zo ist die Auflösung

^uici Zimmermann ,n Lungen,chmalvach.
-amenlchw -Ibach. den d. « • * " „ „ ,„ 1,1

4284 - —

Donnerstag, de» 18. November, nachmittags3 Uhr.
kommen inr Rathaus hier

" SS ^ 8 " z tm . Eichenstammhölzer
,, zsg !»g Isk» M Berßeigerung. St«* : WolleAUS der

!3_ __ ~ —- -

Grabdenkmäler
in allen Gesteinen

liefert bei billigster Berechnung
in künstlerischer Ausführung
nach gegebenen und eigenen

Entwürfen.

w i > § ##*#!

coWie  alle anderen Sorten Brennhölzer von alter
Ml 'ung auch Birkenstangen 6 m und langer, -

KOI bis 17̂ Cm. Mittel -Durchm. fnsche Fällung k̂aust
«ust . Hete ® luto&  "

auch gebrauchte mit
neuer Bereisung, I ».
deutscheu. sranzösische
Pneumatik, Ersatz- u.

-»r , » \̂ / Zubehörteile etc.,

prima Haushalt-Kardiöiainpen
für alle Zwecke.

Billigste Preise. - Reparaturen schnellstens
«isilcois fioltfPIBfly

Wiesbaden , Grabenstraße 26. - Tel. 3895
llftnltlae-Beftgsguelle (üt SEBieberaei'ttmfec.

Mel̂ Älchält b" l,l über die Mltt-g-jeit -eoll»-.»

Sdnilwollc

Danksagung.
cv, r hie  überaus zahlreichen Kranzspenden und

große Teilnahme bei dem Hinscheiden unseres l-eben
guten Sohnes und Bruders

# ~r - wird gesponnen, evtl, sos
fk eingetauscht.

Ai ~ -Im« '*2 Maschinenspinnerei
2  bekannt U. Strickgarn in

Natur und in Farben.
Spezialität:

„Nassauische Laudwolle".
Verkauf zu konkurrenzlosen

Preisen.

Wolleverwertung Wiesbaden
ÄttciteuÄuftecdJC 16, ©de jJJotffttöfjc

<« L »ch- - lm- « »■ 4 . Milcheil« i ->.
40W  Fernsprecher 3103.

ICH -

Hermann Mcher
. . . ."wi _ rt'riovfipvittrfl

sagen wir aus diesem Wege unseren averherzlichst-n
Dank Ganz besonders danken wer dem Klub Fidel.o
ft - de» lch°»en Grobgelang, d,» S»«g,rauen d° °
ehrenvolle Gele« - . 1-1»°» 1 *,
reichen Worte und allen denen, die ihn zur tetzle.r
Ruhe begleiteten.

Jarnilie Karl Fischer.

Langenschwalbach , den 9. November 1920. 4280

Sil

Danksagung.
Für die vielen Beweise ausrichtiger Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben Vaters . Groß-
vaters und Urgroßvaters sagen wir herzlichen Dank.

Besonders Herrn Pfarrer Rohr für die troff
reichen Worte am Grabe , sowie dem den Verstorbenen
zur letzten Ruhe begleitenden Kriegerverein„Allemania"
und den Schulkindern sür ihren schonen Gelang.

dck
voi
der
J't

iU
wei

wir

Familie Köhler. Breithardt,
Familie Müüer. Panrod.

mii
uni

Breithardt, den 6. November 1920.
sre

4281
die
St
zu

De

Bekanntmachung.
-Bios Aulllltneiden und ordnungsmäßige Herstellung

M -st"u, ? W - Ärgr °be» ln de» « leien hichger Gem. «
wird in Erinnerung gebracht und rst brs zum ^
f,n̂ rrisübren andernfalls Bestrafung erfolgt.

^Lr °ichw°.bach. de» . ^ ::.,Lw . « uu, w
w

der Firmen Menes . Laurens . Eckstein usur
zu Originalfabrikpreisen versendet gegen Nachnahme

Emil Holzel , Tabaksabrikate en-gr°->
4242 Wiesbaden , Göbenstraße 22 . — Tel . 4029. J|

. 01
b

i 5

Koch & Müller,
Kettenbach (« °hnh» Oiehelbaeh (Mn» '-»- »

empfehlen in guter Qualität . .
Sweaters und Anzüge in allen ®rö |sen- ® So*
farbige Herren - u. Frauenhemden , blaue J a0*e° u nsW fe,
Kinder - und Blusenschürzen , Hemden - und Schurzen ^  |
blau Leinen und sämtliche Artikel m Wollwaren
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